= § Stadt

Flrth Beschlussvorlage
OA/166/2015
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Umweltausschuss 10.12.2015 Offentlich - Kenntnisnahme

Antrag der Stadtratsfraktion Bundnis 90/Die Griinen vom 18.11.2015 -
Haushaltsplanentwurf 2016 - Anfragen zu umweltrelevanten Haushaltsstellen

Aktenzeichen / Geschaftszeichen
IH/OA/U

Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Kein Beschluss, da nur Kenntnisnahme

Sachverhalt:

Die Stadtratsfraktion von Biindnis 90/Die Grinen bittet mit Antrag vom 18.11.2015 um
Beantwortung von Fragen zu umweltrechtlichen Investitionen und Haushaltsstellen. Das Ref.
[II/OA hat dazu federfihrend die betroffenen Dienststellen beteiligt und beantwortet
zusammenfassend wie folgt:

Vermdgenshaushalt:

MIB Nr. 51 Hochwasserschutz Burgfarrnbach
Bislang liegen noch keine Daten aus dem Ref. V vor; ggf. kénnen diese in der Sitzung
nachgereicht werden.

Seite 1von 5



Beschlussvorlage

MIB Nr. 101 Grunderwerb naturschutzrechtlicher Ausgleich
Es wurden folgende Grundstiicke erworben bzw. eingetauscht:

2014:
| An Stadt Flrth | An Tauschpartner -
FI.Nr. 470, 406 Bfb. FI.Nr. 524, 443 Bfb. Wertgleicher Tausch
| Nebenkosten
FI.Nr. 635 Stadeln FI.Nr. 604/3 Stadeln Wertgleicher Tausch
| Nebenkosten
2015:

| An Stadt Fiirth
FI.NF. 411/1 = | Ca. 10.000,- Erwerbskosten
(Ausiibung Vorkaufsrecht)

Die Vertragspartner sind Uberwiegend Landwirte, die Tauschflichen bevorzugen. Daher sind die
Ausgaben auf der HhSt. 8800.9327 sehr gering.

Fiir 2016 sind Fldchen im Bereich MihltalstralBe (Biberfliche) und Stadtpark/Ulmenweg zu erwerben.
Auch hier wird es wahrscheinlich auf einen Tausch hinauslaufen.

Da aber wegen der Unsicherheit, ob und welche Grundstiicke jedes Jahr erworben werden sollen
bzw. ob die Vertragspartner tauschen oder Geld wollen, sollte der Ansatz erhalten bleiben.

Verwaltungshaushalt:

Bereich Baumschutzverordnungen und Ersatzpflanzungen
Derzeit sind 823.584,48 € aus Ausgleichszahlungen vorhanden.

Budget 20940 Zentralbudget
UAB 3600 Naturschutz und Landschaftspflege

3600.1680.000 Erstattungen durch tbrige Bereiche
Es handelt sich um eine neue Haushaltsstelle, die erstmals im Haushalt 2016 enthalten sein
wird. Im Jahr 2015 wurden somit keine Erstattungen auf der Haushaltsstelle verbucht.

3600.5070.000 Ersatzpflanzungen
Im Jahr 2015 wurden 63.948,68 € fUr Pflanzungen ausgegeben.

Bereich Okokonto

Die Frage der angesammelten Finanzmittel wird auf die Einnahmen von Ausgleichsbetragen
Uber die Einnahmen-Haushaltsstelle 6000.3530 (Naturschutzkostenbeitrage) bezogen.
Folgende Einnahmen konnten verbucht werden:

Okokonto-Einnahmen:
im Jahr 2015 88.858,54 €
in den Jahren 2001-2015 bisher gesamt 591.348,61 €

Budget 67000 Amtsbudget Grunflachenamt

- 5800.1690.3600 ist eine alte gesperrte Haushaltsstelle fir die Pflegeleistungen fur
Okologische Ausgleichsflachen. Die neue HHSt. ist 5800.1699.3600. Auf der
5800.1699.3600 wurden bisher fir 8 Monate Arbeitsleistungen des GrfA in Hohe von
52.960,61 € abgerechnet. Der Betrag flir die noch abzurechnenden 4 Restmonate wird ca.
6.300,- € betragen. Insgesamt also ca. 59.260,- €

- Die im Budget 67000 unter dem Unterabschnitt 3600 angewiesenen Ausgaben betragen
am 19.11.2015 insgesamt 57.427,62 €. Vorgemerkt sind noch 10.675,67 €. Insgesamt
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(sofern alle Rechnungen vor Kassenschluss angewiesen werden kénnen) also 68.103,29
€. Unterteilung zwischen Verrechnungsleistungen und Sachkosten:

A B C D E F G
Haushalts- Einnahmen / ungebundene

[ 10 | stelle AOD Bezeichnung Ansitze Ausgaben |Vormerkun-gen Mittel

138 3600.5110.5800( 66 |Sachkosten CEF-MaRnahmen (Brunnenunterhalt FI.Nr.7: 0,00 € 280,07 € 0,00 € -280,07 €
139 3600.5115.5800| 67 [Sachk Ausgleichsflachen Okokont 3.000,00 € 716,30 € 4.375,67 € 2.091.97 €
140, 3600.5401.5800| 67 [Sachko.Ausgleichsfl. Okokonto (Kompost-Abfallgebiihr] 3.000,00 € 2.563,27 € 0,00 € 436,73 €
141 3600.6798.5800| 67 |CEF-MaRnahmen n.§44 BNatSchG (Verr.m. 5800.1698.36| 6.000,00 € 907,37 € 0,00 € 5.092,63 €
142 3600.6799.5800| 67 |Pflege der Ausgleichsflachen aus Okokonto 55.000,00 € 52.960,61 € 6.300,00 € -4.260,61 €
143 3600. |Zwischensumme Ausg. Budget 67.000,00 € 57.427,62 € 10.675,67 € 1.103,29 €

Die Mittel werden fir den Unterhalt der bisher hergestellten dkologischen
Ausgleichsflachen und CEF-Flachen verwendet. z.Zt. 38 Flachen mit ca. 368.577 m2,

- Inbegriffen ist alles von der Baumpflege, tber Mulchen, Mahen, Pflanzen, Wassern,
Neophytenbekampfung, bis zu Unterhaltsarbeiten an Weihern und Feuchtflachen, sowie
Abfall- und Kompostkosten, Materialaufwand aller Art und auch Firmenleistungen ftr
Geratemieten, Zaunarbeiten, Brunnenunterhalt u.a..

- Die Sachkosten der HHSt. 3600.5115.5800 und 3600.5401.5800 sind im
Verwaltungshaushalt der Stadt Firth. Also tragt sie die Stadt Furth.

Budget 32000 Amtsbudget Amt fir Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz

1130.6382.000 Umweltprojekte und Offentlichkeitsarbeit

Die Ausschreibung des Energienutzungsplanes wird derzeit mit dem Foérdergeber
endabgestimmt. Bei einer geplanten Bearbeitungsdauer von 9 Monaten nach noch
durchzufiihrender Ausschreibung und Vergabe dieser Leistung wird die Fertigstellung des
Energienutzungsplanes wohl erst zu Beginn des Jahres 2017 zu erwarten sein. Da ein
Klimaschutzfahrplan (integriertes Klimaschutzkonzept) auf den Energienutzungsplan aufsetzt,
brauchen Mittel hierfiir derzeit noch nicht eingesetzt werden.

Fir 2016 sind nach derzeitigem Stand folgende Mal3nahmen geplant:
Fertigstellung einer Halbzeitbilanz zum Klimaschutzfahrplan 2010 — 2020
Aktionswoche zum Klimaschutz fur Schilerinnen und Schiler

Planung und Durchfihrung Apfelmarkt 2016

Fortfuhrung der Agenda 21 Filmreihe im Babylonkino

3600.4140.000 Beschéaftigungsentgelte (Naturschutzwachter)

Die Stadt Firth beschaftigt weiterhin nur 4 ehrenamtliche Naturschutzwéachter (Ergebnis der
Haushaltskonsolidierung 2010-2013). Die Naturschutzwachter erhalten eine monatliche
Pauschalzahlung von 140 €, was etwa 20 geleisteten Dienststunden entspricht. Es entspricht
dem Wesen einer Pauschalzahlung, den zu Grunde liegenden Arbeitseinsatz eben gerade nicht
spitz abzurechnen. Hinweise, dass diese Pauschalzahlung nicht in einem angemessenen
Verhéltnis zum Arbeitseinsatz steht und mithin nachgesteuert werden miusste, hat die Stadt
Furth von den Naturschutzwéchtern bislang nicht erhalten.

3600.5105.000 Naturschutz und Landschaftspflege
Aus dieser Haushaltsstelle werden folgende Planungen bzw. Mal3nahmen finanziert:

- Durchfiihrung des jahrlich stattfindenden Tag der Artenvielfalt (2015 im Bereich
Waldmannsweiher, 2016 im Schlossbpark Burgfarrnbach).

- Planung und Durchfihrung von Biotoppflegemal3nahmen in Zusammenarbeit mit dem
Landschaftspflegeverband Mittelfranken e.V.. Ubernahme von Eigenanteil und
umsatzbezogenem Mitgliedsbeitrag der durch die Landschaftspflege- und
Naturparkrichtlinie geforderten MafRnahmen. Beispielhaft zu nennen sind hier Pflege von
Sandmagerrasen (z.B. Wasig, Hempelacker, Kleine Mainau, Stromtrasse Mannhof etc.),
Mahd von Feuchtflachen (Waldmannsweiher), Heckenpflege (z.B. Talblick etc.).

- Planung und Durchfihrung sonstiger BiotoppflegemafRnahmen (z.B. 2015
Biotoppflegeaktion mit den Naturschutzwachtern und dem LPV Mittelfranken e.V. auf der
Sanddiine im Wasig, dies ist auch fur 2016 geplant)

- Offentlichkeitsarbeit am Apfelmarkt.
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- VerkehrssicherungsmalRhahmen an geschiitzten Landschaftsbestandteilen und
Naturdenkmalern.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

!_‘ nein !_‘ja Gesamtkosten € m nein !_'ja €

Veranschlagung im Haushalt

!_‘nein !_‘ja Hst. Budget-Nr. im !_‘thh !_|thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Amt fur Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz

Fdrth, 02.12.2015

Unterschrift der Referentin bzw. Amt fir Umwelt, Ordnung und Telefon:
des Referenten Verbraucherschutz (0911) 974-1490
Tolk, Jargen

Seite 4 von 5



Beschlussvorlage

Seite 5von 5



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_KW

